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Das alte Haus
Ein Stimmungsbild von Dr Max Flohr

J

Das alte zweiſtöckige Haus auf dem Marktplatze ſtach in ſeiner un
ſcheinbaren Geſtalt gegen die ſtattlichen Neubauten ſeiner Umgebung ſelt
ſam genug ab Heute bildete es einen noch ſchneidenderen Gegenſatz zu
der lachenden Welt da draußen wo der Frühling ſeinen Weck und Werde
ruf über die Lande erſchallen ließ

Ein ernſter Gaſt hatte in dem alten Hauſe am Markt Einkehr ge
halten Die bejahrte Eigenthümerin Frau Johanne Helmer welche mi
Tante Hermine einer entfernten Verwandten ſeit dem Tode des Regiſtrators
Helmer das alte Haus allein bewohnte hatte heute Morgen die Augen
für immer geſchloſſen Ein Anfall von Lungenentzündung hatte ſie nur
wenige Tage aufs Krankenlager geworfen Dann hatte der Tod wider
Erwarten ſchnell ſein Machtwort über ſie geſprochen ehe der einzige Sohn
Reinhold aus der Ferne hatte herbeieilen können
den Mutterherzen den letzten ſchweren Abſchied zu

Als Reinhold von der ernſten Lage Kunde erhalten hatte er keinen
Augenblick geſäumt ſich zur Reiſe in die Heimath zu rüſten in der zu
verſichtlichen Hoffunng dort noch rechtzeitig einzutreffen Am Rhein wo
er ſeit geraumer Zeit ein kaufmänniſches Geſchäft betrieb hatte er ſeine
jetzige Frau kennen und lieben gelernt und obwohl er wüßte daß die
Mutter der getroffenen Wahl nicht unbedingt zuſtimmte hatte er doch im
Vollgefühl ſeiner Liebe ſich nicht bedacht ſeiner Nei
ſein junges Weib heimzuführen i t
träglich nochmals um den mütterlichen Segen gebeten Seit Wochen
wartete er nun auf ein Schreiben von Mutterhand welches den erhofften
Segen bringen ſollte Da traf ihn ſtatt deſſen die traurige Kunde welche
ſein ſtilles Hoffen mit einem Schlage zu vernichten drohte

Jn fieberhafter Erregung legt er mit ſeiner jungen Gattin die ſechs
ſtündige Eiſenbahnfahrt zurück und durcheilt die bekannten Straßen der
Stadt

Nach wenigen Minuten ſteht er am Todtenbett der Mutter ihre kalte
Hand an ſeine brennenden Lippen drückend und mit dem Rufe Zu ſpät
am Rande des Bettes niederſinkend

Nachdem ſich der erſte heiße Schmerz um den herben Verluß ausgetobt
hat erfährt Reinhold alles Nähere aus dem Munde der Tante Während
der kurzen ſo überaus ſchnell der Kataſtrophe entgegengehenden Krankheit
hatte die alte Mutter in ihrem Fieberwahn oft und unruhevoll von ihrem
fern weilenden Sohn geſprochen und dabei auffallender Weiſe mehrfach
einen Brief zu ihm in Beziehung gebracht den ſie nach ihren Aeußerungen
kurz vor der Krankheit an Reinhold geſchrieben haben mußte und der ſo
ſchien es wichtige Thatſachen enthalten hätte

Kein Winkel kein Schrank keine Schublade wurde undurchſucht gelaſſen
doch der Brief fand ſich nicht Vielleicht hatte ſich die gute Mutter

vor Ausbruch der Krankheit nur mit dem Gedanken getragen den Brief
zu ſchreiben infolge des Krankenlagers war dieſe Abſicht jedoch vereitelt
worden und in dem Fieberwahn ihres umnachteten Geiſtes war dann die
bloße Abſicht ihrer erkrankten Einbildungskraft zur vollendeten Thatſache
geworden

So wenig troſtreich eine ſolche Annahme Reinhold auch erſchien ſo
däuchte ſie ihm nach Lage der Dinge dennoch am wahrſcheinlichſten und
ſchweren Herzens ſuchte er ſich mit dem Unabänderlichen abzufinden

Die Hinterlaſſenſchaft der Fran Helmer d h das geſammte Jn
ventar denn Vermögen war nicht vorhanden fiel dem einzigen Sohne zu

Tante Hermine kehrte nach wenigen Tagen in die ferne Heimath zurück
Das alte Haus am Markt aber ging bald in fremde Hände über
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Mild und freundlich ſandte die Sonne des 31 December ihre Strahlen
auf die Erde herab und brachte den letzten Reſt des in den Weihnachts
tagen gefallenen Schnees zum Schmelzen

Auf dem Bahnhofe einer rheiniſchen Station harrten die wenigen
Reiſenden der Weiterfahrt des ſoeben einlaufenden Zuges Die Mehrzahl
derſelben ſtand im Begriff noch am Wendepunkte des alten Jahres zu
den Jhrigen zu reiſen um im trauten lieben Kreiſe die heutige Sylveſter
feier begehen zu können

Nicht ſo jener hagere Reiſende im abgetragenen Winterüberzieher dunklen
Schlapphut und blonden Vollbart welcher ſich ſoeben in herzlicher Weiſe
von ſeiner blaſſen Gattin und ſeinem munteren Töchterchen einem reizenden
Blondkopf von etwa 8 Jahren verabſchiedete um gleich darauf im halb
gefüllten Coupé Platz zu nehmen

Wer die ernſten faſt kummervollen Züge und die ſchlaffe Körperhaltung
dieſes Reiſenden ben hatte der ſich ſagen daß es traurige
Erfahrungen geweſen ſein mußten welche eine ſolche Veränderung in dem
einſt jugendfriſchen Ausſehen Reinhold Helmers hervorgebracht hatten

Nachdem ſchon die häftlicher Hinſicht

um von
nehmen

dem ſcheiden

v L sung 11 folgen und
Nach ihrer Vermählung hatte er nach

t urdertt wilrde
erſten Jahre der Ehe in geſch

manche Enttäuſchung gebracht hatten hatten die letzten Zeiten einen völligen
Niedergang des Geſchäftes herbeigeführt und nicht nur den Ver
mögens bald zum Schwinden gebracht ſondern ſogar eine nicht unerheb
liche Schuldenlaſt angehäuft zu deren Tilgung ſich keine Ausſicht

So hatte ſich Reinhold freilich mit ſchwerem Herzen dazu verſtanden
ſolange ſein Kredit noch nicht untergraben war mehrere Wechſel im Ge
ſammtbetrage von etwa 7000 Mark auszuſtellen in der Hoffnung daß
ein neuer Aufſſchwung des Geſchäftes bis zum Fälligkeitstermine der Wechſel
die nöthigen Mittel gewähren werde Doch auch dieſe Hofſnung war eine
eitle geweſen Die beſſeren Zeiten kamen nicht und der Termin ſtand
nahe bevor

Nach langem ſchwerem Kampfe hatte Reinhold ſich dazu entſchloſſen
noch einen letzten Verſuch zur Rettung ſeiner Ehre und vielleicht ſeines
Glückes zu unternehmen Glückte ihm dieſer ſo glaubte er geborgen zu
ſein Bot ſich ihm doch gerade jetzt eine günſtige Gelegenheit eine neue
geſchäftliche Verbindung einzugehen die bei ſeinen Kenntniſſen ſeinen bis
herigen Erfahrungen und ſeinem Streben die Möglichkeit glücklichen Ge

14 2 r J ſ4 D o 721 ar m urli rin 1lingens kaum noch in Frage ſtellte Doch dazu war natürlich erforderlich

Reſt des

daß er ſeinen Verpflichtungen bis auf den letzten Pfennig nachgekommen

w 3 M s G 21 phon 11 3 4 2war Jn dieſem Bewußtſein hatte er auf Zureden ter Gattin darin
tun 2 b o1uto bin J seingewiltgt noch heute beim Jahreswechſel gut derſituirte Verwandte in
Reichshauptſtadt aufzuſuchen und ſie um eine leihweiſe Unterſtützung von

4 Je r o Mor J rohetwa 10000 Mark anzu jehe I Wiirde uck dieſer lebt Verfliich ehl
ſchlagen dann freilich war ſein Unglück beſiegelt denn der lange gefürchtete
Bankerott war unvermeidlich

Von ſolchen Gedanken erfüllt ſchwankend zwiſchen
zweiflung ſaß er da zurückgelehnt in die Wa ke und fuhr d
die ſonnenbeglänzte Landſchaft Und wie der eilende Zug ihn weiter und
weiter führte fort von der Stätte ſeines jetzigen Wirkens und Leidens
ſo verblaßte mehr und mehr das Bild der Gegenwart und wich der Er
innerung an ferne glückliche Zeiten Vor ſeinem Geiſte ſtand die liebe
Heimath der er jetzt zufuhr das alte Haus am Markt in deſſen Schoß
er ſo viel Liebe und ſo viel Glück genoſſen

Ein unbeſchreibliches Sehnen ergriff ihn dieſen Gegenſtand ſeiner Er
innerungen wiederzuſehen gerade jetzt wo die nächſte Zukunft ihn ſo na
menlos düſter anblickte

Da die heutige Reiſe ihn durch den Heimathsort ſelbſt führte ſo konnte
er nicht umhin einem inneren Drange folgend den entworfenen Reiſeplan
zu ändern Er beſchloß die Fahrt in M zu unterbrechen und erſt mit
dem folgenden um Mitternacht abfahrenden Zuge fortzuſetzen

Klopfenden Herzens durcheilte er die vertrauten ſchmalen Gäßchen
der Stadt dem nahen Markiplatze zu Noch wenige Schritte dann
ſtockte ſein Fuß

Noch kam er rechtzeitig um Zeuge zu ſein wie das liebe alte Haus
das Ziel ſeiner eiligen Wanderung der Neuerungsluſt zum Opfer fiel

Rauhe ſchwielige Hände mit Hacke und Brecheiſen ſtanden im Begriff
den Gegenſtand ſeiner Erinnerungen dem Erdboden gleich zu machen
Balken und Mauerwerk ſtürzten Schlag auf Schlag ächzend unter den
kräftigen Schlägen hernieder dichte Staubwolken wirbelten empor und
erfüllten die Luft mit Lehm und Modergeruch

Hoffnung und Ver
hin durch

Seidenstoffe
Anfertigung eleganter Kleider
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Wohl erſchien ihm das Zerſtörungswerk wie ein Eingriff in ſeine
heiligſten Menſchenrechte doch er wußte er hatte hier nichts mehr zu
gebieten Betrübt wandte er ſich von dannen

Er ſuchte die Einſamkeit draußen vor dem Thore auf und kehrte erſt
ſpät vom Spaziergange zurück in der Abſicht den Reſt der Abendſtunde
bis zur Abfahrt des Zuges in der Wirthſchaft zu verbringen Doch auch
dort hielt es ihn nicht lange Bald nach dem Abendeſſen machte er ſich
auf noch einmal dem Ort ſeiner Sehnſucht zuſteuernd
Mit zagendem Schritt überſtieg er die Schwelle des Hauſes und ſah
ſich im Jnnern des nun ſo klein erſcheinenden Raumes welcher mit
herabgeſtürzten Gebälk und Bauſchutt angefüllt war

Er betrat das Sterbezimmer ſeiner Mutter Ein Schauer durchrieſelte
ihn Hier war es geweſen wo er ihre kalte Hand zum letzten Mal an
die zuckenden Lippen gepreßt hatte vergeblich ſich bemühend aus den er
loſchenen Augen das Urtheil über ſeine damalige Handlungsweiſe zu leſen
Hatte ſie ihm verziehen oder war ſie mit Kummer um den einzigen Sohn
aus diefem Leben geſchieden Wenn jene ſtarren Wände reden könnten
daß ſie ihm Antwort ertheilten in ſolcher Frage

Nachdenklich ließ er ſich auf dem Fenſterſims nieder Eine übergroße
Müdigkeit überfiel den ermatteten Körper und freier fühlte ſich ſein raſtlos
thätiger Geiſt

Ein plötzlicher Luftzug rüttelte ihn auf und verſcheuchte das ſchöne
raumbild Er war im Begriff das Gleichgewicht zu verlieren und von
em Fenſterbrett herabzugeleiten noch hatte er Zeit ein Brett welches einen
heil der Holzbekleidung unter dem Fenſter bildete zu faſſen um ſich
aran zu halten Doch das ſchon morſche Holz war nicht ſtark genug

ſeinem Griff zu widerſtehen in Folge des Druckes löſte es ſich los von
dem bröckeligen Mauerwerk

Jm Begriff ſich zum Gehen zu wenden denn die Zeit iſt wider
Erwarten ſchnell verſtrichen bemerkt er beim Lichte des Mondes zu
ſeinen Füßen etwas Weißes das er vorher nicht geſehen das er auch nicht
verloren hat und das ſo unerklärlich es ihm erſcheint beim Nachgeben
der Holzbekleidung hinter derſelben hervorgefallen ſein muß

Haſtig greift er darnach und bemerkt daß es ein Brief iſt ein alter
an ihn ſelbſt adreſſirter Brief Deutlich erkennt er in der Schrift die
Handſchrift der Mutter

Mit zitternder Hand zerreißt er die vergilbte Hülle des Briefes und
lieſt beim hereinfluthenden Lichte des Mondes die noch gut erhaltenen
Schriftzüge

S

Mein herzgeliebter Sohn
Dein letzter Brief hat mich bei guter Geſundheit angetroffen Jch er

ſehe aus demſelben zu meiner großen Freude daß Du Dich in Deinem
jungen Eheſtande recht glücklich fühlſt Gebe Gott daß es ſtets ſo
bleibe

Es wird Dich intereſſiren zu erfahren daß mein Lotterieloos dieſes
Mal mit einem nicht unweſentlichen Gewinn gezogen iſt Jch habe
nämlich in der letzten Ziehung etwa 8000 Mark gewonnen und das Geld
bereits erhoben

Lieber Reinhold ich bin eine alte Frau meine Tage ſind vielleicht ge
zählt Sollte es im Willen der Vorſehung ſtehen mich eher von hier ab
zuberufen als ich Dich Euch hier bei mir ſehe damit Du das Geld zu
Dir nehmen kannſt denn Dir kann es jetzt mehr nützen als mir ſo
iſt es gut daß Du von meinen kleinen Heimlichkeiten unterrichtet biſt
Wiſſe alſo ich habe das fragliche Geld nebſt meinen kleinen Erſparniſſen
in unſerm alten Nußbaumſekretär in einem ſogenannten Geheimfach ver
ſchloſſen der größeren Sicherheit wegen Dieſes Fach wirſt Du leicht
öffnen wenn Du den mittleren Schubkaſten rechts im Jnnern des
Schrankes herausziehſt und auf die ſeitlich an der Jnnenwand des
Schrankes befindliche Fuge drückſt wodurch das fragliche Fach infolge
einer Feder nach ſeitwärts herausſpringen wird welches die Werthobifekte
Banknoten im Geſammtbetrage von etwa 10000 Mark enthält Jch
ſchreibe Dir dieſes damit Du unter allen Umſtänden unterrichtet biſt

Jndem ich Eurer jungen Ehe nochmals alles Gute wünſche verbleibe
ich unter freundlichen Grüßen an Deine liebe Gattin

Deine Dich herzlich liebende Mutter
Jn fieberhafter Aufregung hat Reinhold dieſe Zeilen mit den Augen

verſchiungen Dann eilt er einen ketzten wehmüthigen Blick auf die vor
ihm liegenden Trümmer des Elternhauſes werfend von dannen

Vom Thurm ſchlägt es 12 Uhr Als der letzte Schlag verhallt iſt
laſſen die Glocken ihr Sylveſtergeläut ernſt und feierlich durch die Nacht
ertönen während es in den Häuſern an den Fenſtern und auf den
Straßen lebendig wird Bekannte und Unbekannte rufen ſich in gehobener
Stimmung ihr Proſit Neujahr zu Auch an Reinholds Ohr dringt
dieſer Ruf von den Lippen manches Vorübereilenden und im Herzen
tönt es nach ernſt und feierlich wie Glockenklang Fröhliches
Neujahr m
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Sylveſterabend Jn kurzen heftigen Stößen ſtrich der
Straße zu M
eganten Neubaues an

WKiedertin war
eiſige Nordwind über die

Die erſte Etage des el der Stelle des alten
D

c r t m ertraet rſpäteter Sylveſtergäſte welche ſoeben auf den Knopf ber elektriſchen Klingel
drückten unter welchem ſich ein weißes Porzellanſchild befand mit der
Aufſchrift Helmer Kommerzienrath

Jn das freundliche Geſellſchaftszimmer geführt wurden die neuen
Gäſte von der verſammelten kleinen Geſellſchaft mit Freuden begrüßt um
bald darauf der heiteren Stimmung theilhaftig zu werden welche hör
bar und ſichtbar in dem feſtlich geſchmückten Raume herrſchte Um ſich
davon zu überzeugen brauchte man nur Jda Helmer jene reizende etwa
18 jährige Blondine am unteren Ende des Tiſches anzuſehen wenn ſie
mit den glücklichſten Augen von der Welt zu ihrem Verlobten dem Aſſeſſor
Fritz Wehlau aufblickte

Soeben hatte Onkel Niemeyer jener behäbige Herr zur Rechten Jdas
ſich zu einer humorvollen Anſprache aufgeſchwungen und am Ende der
ſelben auf das fernere Wohlergehen der Familie Helmer das übliche Hoch
ausgebracht

Gleich darauf
lich gerührt das Wort

Aus vollem Herzen danke ich Jhnen liebe Freunde für die Glück
Segenswünſche die Sie mir und meiner Familie ſoeben dargebracht

Sie erfreuen und erheben mich ſehr
bei all dem Jubel dieſes Tages zittert es gerade heute

Kommerzienrath Helmer und ergriff ſichtſich der

d

haben

Ind doch
in meinem Herzen wie ein Gefühl ſtiller Wehmuth nach wenn ich meinen
Blick um 10 Jahre rückwärts ſchreiten laſſe und eines Sylveſterabends
gedenke wo ich auf dieſem Fleck Erde ſtand auf den Trümmern
meines Vaterhauſes hoffnungsleer und bettelarm und mit trüben
Erwartungen dem neuen Jahre entgegenſah

Dann erzählte er eine alte lange Geſchichte eine Geſchichte des Leides
an deren Ende er aus dem altmodiſchen Sekretär des Arbeitszimmers
einen vergilbten Brief hervorzog deſſen Jnhalt er der lauſchenden Zuhörer
ſchaft vorlas

Auf der Grundlage deſſen was dieſer Brief enthielt ſo ſchloß er
ſeine Erzählung habe ich es vermocht mir ein neues Glück zuſammen
zuſchmieden und bin im Lauf der Jahre zu derjenigen Stufe emporgelangt
auf der ich heute ſtehe

Sie ſehen daß die Anhänglichkeit an die Stätte meiner Jugend mich
den Weg einſchlagen ließ der zu meinem Glück führte Der VBrief den
Sie ſehen iſt das letzte ſichtbare Band das mich mit meiner Mutter ver
knüpft Es iſt auch das letzte werthvolle Erinnerungszeichen an das ver
ſchwundene nie vergeſſene Vaterhaus

Daß er gegen alle menſchliche Berechnung erſt in meine Hände fiel
nachdem ich durch die Noth des Lebens in meinem Wollen und Können
erprobt und gefeſtigt war das meine lieben Freunde halte ich für eine
glückliche Schickung

Während der Kommerzienrath den Brief an ſeinen alten Ehrenplatz
zurücklegte beeilte ſich die geſchäftige Hausfrau die Gläſer von neuem
zu füllen

neueste Webarten

Auswahl empheblt
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Gleich darauf ließm gleich die Wanduhr zwölfProſit Neujahr erſcholl es laut von den L lf mächtige Schläge ertönen
ippen der Anweſenden

Di r ſo F n J 5Die Gläſer klangen zuſammen während draußen die Glocken der alten
Marktkirche ihrarkt Sylveſtergeläut herabſandten
mächtig und klangvoll ernſt und feierlich in die ſtille Winternacht

wie vor zehn Jahren
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Sanknotsen

Knglische Banknoten
Französische Noten
Italieuische

20,10
81 ,15

e 75 50b7Oesterreichische, 100 F 169 7062B
RKussische 16060 R 216 35b2
Schweizer 100 F 80 ,7027

Deutsche Fonds und Staatspaplere

Deutsohe Reichs Anl 1o01 7
do do 3 101,756do do 8 943,006Prenss Cons Anleihe 8 104 406
do do 83 101,606do do 3 93 0063tasta Schuldeeheine 3 99 900

flallesche Stadt Anl 3
andsch Centr Pfandbr 3 100 006
do do 8 060,10bz

Ausländische fonds,

Bnenos Ayr G A 5000 75606 6
Chinesische Anleihe 51
neu Kents 96 25St Anl 86 II 72 60b26Mex Anl 1000 r
do 49 1830 6 10025b2do St Risenb Oblig 5 98,205
ozterr Gold Kente 4 10180b2
40 Popier KRents 42 d
do Silber Kente 100,706vort Stasts Anl 88 89 4070b2

köm St Anl II VII 97 30
Kumüän, fund 5 101,40b2
u amort 5 1101 20640 do 1891 92 256

Kuss cons Aul 1880/55 4o 102 20540 Gold Anl v 1894
10 cons Kisenb Aul 4 110180b26
do do ſer 4serbische Gold Pfdbr 5 95 2562B

do Kente 1895 4 6200b26
Hugar Goldrente 1000 4 1101,602
do do 500 4 1100,80
do do 100 4 1101,40Bdo B G A 89 1000 102,40b2
o do 100 102 40620

Eisoenbahn Stamm Aktien

Dortmnud Grouau E 7 16025b2
übeck Büchen 176,25b2
ölarien burg MAlawka 22 583 30
Ostpreuss Südbahn 294,7502lta Mittelmeerbahn 5 050B
Schweizer Central 8 142 1002

Wechsoel

Amsterd Rott 100 Fl 8
Brüsnel Antw 100 Fr s T 80,856
london 1 Letrl s T 20,405b2aris 100 r s T 81 00b hWien lo0o i 8 T 169,350
Schweiz Fr 8 T 80,50h2ltal Plätze 100lire 10 T 75,05b7
Petersburg 1008R 3M 213,90b2B

v JW eSA0
Sank Aktlen

Berliner Hendel es 9 167
Breslauer Disk Bank J 7 12160b26

do Wechs Bank 57 110Darmastädter 6 e
Dantseche Bank 10 217,60b20do Genssens haftab 6 12000bz26
Diskonto Kommandit 10 201,70bz
Dresdener Bank 9 1166 90b20
eipzig Kreditanstalt 11 203405
Maklerbank 7 1114 00b20
MAzininger Hypothek B 6 135 00B
Mitteldentsch Kreditb 6 120 25b20
Jationaltb für Deutschl 148 10h20
Oesterreich Kredit 10Preuss Boden Kredit 7

do Cantr Bod Kr 9
Relchsbank
Koussische Bank
Suchsische Bank 677 134 75b2Schanaffhaus Bank V 8 1151,10bz
Schlesischer Bank Ver 7 149106

140006

168 002
7 166,70b z

s

lndustrle und 8ergwerks Aktion

15 808 00026
An glo Kont Gnano 0 68688,90b2z
Anhaltor Kohlen 6 106,7562BBerliner Böhm Brauh 12 234 25b

do Br Patzenhofer 12 269 ,0062
do do Schultheiss 15 277 00bz26
do Rlektrizit W 13 287 25,20

Bochumer Gussstaul 15 242,60b26
Cröllwitzer Papier 24 295,25h26
Danuenbaum 104 75b2
Donnersmarckhütte 10 189 10b26
Dortmund Union st Pr 5 113 59b26
Rilenburger Kattun 3 33,00Kinenhütte Thale St Pr 8 134,10bz26
Gelsenkirchen Bergw 9 1190 00bz G
Glauziger Zuckerfabrik 120 006
Greppiner Werke e
Gr Berl Strassenbahn 16 322,80h26
Hallssche Mancuinen 35 419,006
liamburger Packetfaurt 6 123,10b2 G
Harpener Bergbau 9 1185 600b2z
Hartmann Sächs M F 10 174 ,0062
Heinrichsbali 6 1129,90626Hibernis Shamrock 12 182,00b2 6
Hildebrand Mühlen 15 202 50b2
Hörder Hütten konv 0 16 00b2B

do St Prior a 8 186 ,000
Kaliwerke Aschersleb 10 158,75b2z
Kette Dampfsechitkfalrtt 2 7410b26
Körbisdort Anekerfabr 6 124,75b2
Lauchhammer Kkouv 12 185 756
Laurahütte 13 221,25b2Leipz brauer Riebeck 10 204,750
eopoldshall chem Vb 5 101 90bz
Massen Bergbau 4 1150,00bz
Norddeutscher Lloyd 5 116,40026
O Schles Kinenb Bed 117 25be G

do MKiueu Indastrie 9 153,60626
Phönix B Akt Litt A 11 184,00bz26

do h Bezsch
Pluto Bergwerk 20 374 00b2

V 20 374 00b2z G
Pomm Maschinen konv 9 137,50b26
Riebeck Montanwerke 12 215 00b26
Kositzer Kohlen 13 195,70b2zdo Auckerfabrik 14 170,25b2
Sachs Thür Braunkohl

do St PrStassfurt Cheur Fabrik 10 174,00
Stettiner Cem Bredow 9 202 75626
Stollberger Liuk Akt 388 1062

do do St Pr 8 176 00626
Trust Aktien 12 1803002
Westeregeln Alkali 13 220 60626

7 135,00b2 B
7 138,50

Berlin 4 Iomb 5, Pr Disk 33 Zeitzer Alaschiuen 20 26 00d2

Winterfahrplan
Abfahrt nach

Magdeburg 1222 V b Cöthen
455V 711 V 1 1000 V 118

152 N 1773 310 558 N
714 GCahd 49 9Leipzig 1206 2357 488

His 782V 747 918 V
1022 108 V 11 18N 832 R 75i7 5585 6u0
Ae T 842 N
1105 N

Aſchersleben Palberſt 4509
737V 11 2 128 388 M
618s 1084 N b Halberſt von
da ab Schnellzug nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel 589
650 V bis Sangerhauſen 914
1100 1200 b Eisleben 2159
D 858 62Eisleben 100 1121 M bis
Nordhauſen

Verlin Anhalt 1222
D 427 D 686 708
9i2 1118 200 D 256
538 N 24 N 859 N

b Bitterfeld D 939 N
Soranu Guben 730 V 759 2
I 7283 623 11N bis Torgau

Thüringen 1280 V bis Merſe
burg 22 518 750
D 958 1028 108 V nach
Stuttgart u München 1127
118 222 400 N, 588
720 N bis Merſeburg 4
745 N nach Eiſenach u Mün

chen 916 N bis Köſen 3
D 1088 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 1150 N
bis Erfüurt

1

845 N bis

358 R

5

NV

Ankunft von
Magdeburg 245 V 730 V von

Cöthen 742 90 1069
125 N 13 326 518700 912 N 3 1059

Leipzig 12 1 445 688 V
702 V 3 76 96 1040
V 3 1115 V 110 N 127
N 330 428 5980 710 M
755 885 N 13 981
1024 105 N

Aſchersleben PHalberſtadt 665
V v Cönnern nur Werktags
719 V 102 121 93 487
582 998 1182 N

Nordhanſen Kaſſel 64 V von
Nordhauſen 720 950
122 D242 N 416 N v Sanger
hauſen 523 782 N von
Eisleben 894 1022 N

VBerlin Anhalt 7 42
738 V von Bitterfeld D 955
1018 V 1044 1123 ,200
D 326 92 782 90 ND 1034 1118 D 1127 N

Soran Guben 728 V v Torgau
1020 122 328 788 N
1014 1025

Thiringen 1294 354 V von
München Da428 588 V v
Merſeburg 4 684 V von
Erfurt D 652 V v Stuttgart
und Mailand 902 951
1228 12 232 511528 89 N von Stuttgart
u München 886 D 926 9,

2248

ist äer ölige Auszug des Myrrhenharzes Pat No 653592 1 10 mit Waehs verdiNo 63592 1 okr BeiHautleiden Wunden Gescohwüren Vorbrennungen ete seit Jahren glänzend
bewährt u ärztl warm empfohlen
üehb

r In Tuben à 50 Pfg u Mk L in d Apothek erhbält
Brosecbüre worin über 1000 Aergzte ihre Erfahrungen niedergelegt bhaben gratis

schwarze Wweisse u farbige A Boegelsach
solideste Fabrikate in grosser Specialhaus für Damenkleiderstoffe

und fertige Kleider
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Seike 1d Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Februar Nr 46
Wunde beiKleine Chronik

Berlin 21 Februar Luftballonlandungen Zwei Ballons
der Berliner Militär Luftſchiffer Abtheilung landeten nach etwa ſechsſtündiger
Fahrt glücklich zwiſchen Schwarz und Zempow in Mecklenburg Die
beiden Ballons waren zu gleicher Zeit vom Tempelhofer Felde aufgelaſſen
worden und hatten ſich infolge geringer Luftſtrömung die ganze Tour
hindurch faſt dicht nebeneinander halten können Die Beſatzung des
Ballons drei bezw vier Offiziere der Luftſchiffer Abtheilung kehrten vom
Bahnhofe Mirow aus wieder nach Berlin zurück

Braunſchweig 21 Februar Spielerei mit einer Schuß
waffe Unſer Nachbardorf Cremlingen war geſtern Nachmittag der
Schauplatz eines ſchrecklichen Vorfalls Der Ackergehülfe Gremmer hatte
den Stellmacher Ohſe beſucht um ſich von ihm eine Senſe ſchärfen zu

todt

dem Revolver

ging der Schuß los und traf ſie in die linke Schläfe
Trebing floh aus dem Hauſe und wurde heute in einem hieſigen

Gaſthofe verhaftet

Brüſſel 21 Februar

Nach kurzer Zeit war er eine Leiche
Schütze ſtand im 27 Lebensjahre und war unverheirathet

Hanau 21 Februar Erſchoſſen Jm Hauſe Webergaſſe Nr 4
erſchoß geſtern Abend der 18 jährige Kellner Friedrich Trebing mit einem
Revolver aus Unvorſichtigkeit ſeine Schweſter die Ehefrau Rühl Sie
wollte ihr Kind zu Bett bringen und Trebing hantirte hinter ihr mit

Gerade als ſie ihm das gefährliche Spiel verbieten wollteSie war ſofori

Der leichtſinnige

Zum Eiſenbahnunglück
der Opfer des Eiſenbahnunfalles bei Foreſt mehrt ſich noch immer
dem Brüſſ Journ ſind amtlich bis jetztwundete darunter 30 ſchwer Verletzte bekannt 23 TodteGeſtern iſt auch der ſchwer verletzte

von einigen tauſend angeſehenen Profeſſoren und
Aerzten erprobt angewandt und empfohlen
Beim Publikum ſeit 17 Jahren als das heste
bitligste und unschädlichste

Blutreinigungs
und Abführmittel

beliebt und wegen ſeiner angenehmen Wirkung
Salzen Tropfen Mixturen Mineralwäſſern c
e vorgezogen Erhältlich nur in Schachteln zuMk 1 in den Apotheken und muß das Etiquett der ächten Apotheker

Richard Brandt s Schweizerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende
Abbildung in rothem Felde tragen Nur 5 Pfg koſtet die tägliche An

Die Zahl
Nach

80 Ver

laſſen Mit einigen ſcherzhaften Worten nahm Letzterer plötzlich ein Ge Direktor der Mittelſchule der Brüſſeler Vorſtadt Jrelles Leſure ſeiner Ver ſ wendungmee von der u auf Grerimer an n Frugie in der wundung erlegen ſo daß die Zahl der Todten 24 erreicht aber viele Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Meinung daß die Waffe ungeladen ſei ab Da krachte ein Schuß Verletzten ſind in einem derartigen Zuſtande daß ihre Erhaltung als ſehr Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
und Gremmer taumelte in den Oberſchenkel getroffen zu Boden Ohſe zweifelhaft erſcheint Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
in der Meinung den Gr getödtet zu haben richtete nun in höchſter Auf Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
regung die Waffe gegen ſich ſelbſt und brachte ſich eine tödtliche

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsſtatut
betreffend die Ruhegehälter der Beamten der Stadt Halle a S
Auf Grund des S 11 der Städteordnung vom 30 Mai 1853 wird unter Auf

zebung des Ortsſtatuts betreffend die Penſionirung ſtädtiſcher Beamten vom 14 No
dember 1887 folgendes anderweite Ortsſtatut für die Stadt Halle a S erlaſſen

S 1 Den beſoldeten Magiſtratsmitgliedern wird bei eintretender Dienſtunfähigkeit
oder wenn ſie nach Ablauf ihrer Wahlzeit nicht wieder gewählt werden von der Stadt
gemeinde ein Ruhegehalt gewährt das bis zur Vollendung des erſten Dienſtjahres
des zuletzt bezogenen Gehalts beträgt und mit Vollendung jedes weiteren Dienſtjahres

innerhalb der erſten Wahlperiode um
von deren Ablauf an um

bis zum Höchſtbetrage von ſteigtg Den auf Lebenszeit angeſtellten beſoldeten Gemeindebeamten wird bei ein
getender Dienſtunfähigkeit das Ruhegehalt nach den Vorſchriften des S 8 des Penſions

geſetzes vom 27 März 1872 in der ihm durch Art I des Geſetzes vom 31 März 1882
gegebenen Faſſung gewährt Hat einer dieſer Beamten wegen zu kurzer Dienſtzeit einen
Ruhegehaltsanſpruch noch nicht erlangt S 7 des Penſionsgeſetzes ſo bleibt die Be
willigung eines Ruhegehalts auf beſtimmte Zeit oder lebenslänglich einem beſonderen
Gemeindebeſchluß überlaſſen

Bei Berechnung der Dienſtzeit kommt auch die Zeit zur Anrechnung welche ein
Beamter im Civildienſte des Reichs oder eines Bundesſtaats im Provinzial Kreis
oder Gemeindedienſte verbracht hat wenn und inſoweit ſie nach den für den betreffenden
Verband maßgebenden Vorſchriften als penſionsfähig anzurechnen war

Denjenigen Beamten die den Civitverſorgungsfenein beſitzen wird die Militär
dienſtzeit nach Maßgabe der Beſtimmungen in den S 49 50 des Reichsbeamtengeſetzes
vom 31 März 1873 mit angerechnet

g 3 Jnſoweit mit Einzelnen der in den Fs 1 und 2 aufgeführten Beamten
wegen ihrer Ruhegehaltsanſprüche abweichende dieſelben günſtiger ſtellende Vereinbarungen
getroffen ſind kommen dieſe an Stelle der vorſtehenden Beſtimmungen zur Anwendung

8 4 Dieſes Ortsſtatut tritt am 1 April 1899 in Kraft
Halle a den 31 Januar 1899
Der Magiſtrat

Staude v Holly
Vorſtehendes Ortsſtatut wird genehmigt
Merſeburg den 10 Februar 1899

I

Die Stadtverordneten
W Dittenberger A Schulze

Brömme Otto

Namens des Bezirksausſchufſes

B 4 Der Vorſitzende J KlingholzA 894
Vorſtehendes Ortsſtatut wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 21 Februar 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Firma Max Beyer Co beabſichtigt auf dem Grundſtück Forſter

ſtraße 54 eine Seifenfabrik zu errichten
Jn Gemäßheit des S 17 der Reichsgewerbeor dnung wird dieſes Vorhaben mit der

Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen das
Unternehmen innerhalb einer Friſt von 14 Tagen bei dem unterzeichneten Stadtausſchuſſe
ſchriftlich in 2 Exemplaren einzureichen oder zu Protokoll zu erklären indem die aus
drückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen
nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden in dem Bureau
des Stadtausſchuſſes Rathhaus Waagegebäude Zimmer Nr 30 zur Einſicht ausZur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobenen Einwendungen i Termin
vor dem Kommiſſar des Stadtausſchuſſes Herrn Stadtrath Reifzner auf den 15 März
1899 Vormittags 11 Uhr im Zimmer Nr 25 des Rathhauſes Waagegebäude hier
ſelbſt anberaumt worden

Die Unternehmerin und die etwaigen Widerſprechenden werden hierdurch
zu dem Termine unter der Verwarnung eingeladen daß im Falle ihres Ausbleibens die
Erörterung der Einwendungen gleichwohl erfolgen wird

Halle a/S den 18 Februar 1899
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

von Holly

Bekanntmachang
Die Lieferung des Bedarfs an Fleiſch und päckwaare ſowie an Butter

Eiern und Käſe für die ſtädtiſche Fiechen Anſtalt und das Kinder Aſyl auf
die Zeit vom 1 April 1899 bis 31 März 1900 ſoll vergeben werden

Es werden vorausſichtlich gebraucht

Staude v Holly

a an Fleiſchwaaren 250 kg Bratwurſt
2600 kg Rindfleiſch 100 Röſtwurſt1200 Hammelfleiſch 100 geräuch Wurſt
1000 Schweinefleiſch H an Backwagaren300 Kalbfleiſch 16000 kg Roggenbrot
150 gehacktes Fleiſch 10000 Semmel200 Poökelfleiſch 200 Wehr150 geräuch Bauchſpeck 50 eihnachtsſtollen20 Rindeeber c an Butter Eier Käſe
160 Rindertalg 1500 kg Tiſchbutter
400 Schweineſchmalz 300 Kochhbutter200 fetter Spec 5000 Stück Cier650 friſche Wurſt 1200 Käſe Handformkäſe à 125Die Lieferungs Bedingungen ſind im Bureau der Armen Verwaltung Sparkaſſen

Gebäude Rathhausſtraße 1 Zimmer Nr 82 einzuſehen
Angebote ſind bis ſpäteſtens zum 28 Februar er verſiegelt abzugeben
Die Eröffnung der Angebote findet am 1 März er Vormittags 10

vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa erſchienenen Bewerber ſtatt

Halle a den 13 Februar 1899
Die Verwaltung der Siechenanſtalt Pütter

Bekanntmachnng
das Erſaßzgeſchäft in der Atadt Halle a 5 betreſfend

Gemäß der Beſtimmung des 8 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur all
emeinen Kenntniß daß das Erſatz geſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom 4 bis
6 März er im Beſtanrant zum Roſenthal Weidenplan 4 und dieLooſung ſowie Zurückſtellung der Man ſchaften für den Fall einer Mobilmachung am

17 März im Stadtverordneten Sitzungsſaale Marktplatz 2 ſtattfinden wird
Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche Vorladung

zur Geſtellung
Zurückſtellung rerAnträge auf

Militär Bureau Schmeerſtraße 1 Zimmer 12ſind ſpäteſtens bis zum 15 Februag einzureichen
Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am 16 März ſtatt und haben

die Eltern be oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen der Reklamanten hier
zu perſönlich rſcheinen

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder
dementſprechend mit Haft beſtraft

Halle a/S den 7 Februar 1899

Uhr im

häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im
unentgeltlich verabfolgt werden

50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Es iſt hierzu Termin auf

Reflektanten eingeladen werden
Halle a den 14 Februar 1899

Bekanntmachung
Die im ſtädtiſchen Waagegebäude am Markt belegenen

Otto Hendel vermietheten Laden und Niederlagsräume ſollen unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen auf ſechs Jahre
weit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Montag den 27 Februar d Vormittags 10 Uhr
im Staädtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſetzt zu welchem

i Neson
möbel agazin

W Halle a Leipzigerſtraße 11Eingang Kl Sandberg

r Kein Laden
Ausſtattung Nr 1

zur Zeit an die Firma

vom 14 Oktober 1899 ab ander

ſoll vergeben werden
Es werden vorausſichtlich gebraucht

z Fleiſchwaaren
190 kg gewiegtes Fleiſch halb von Rind und

halb von Schwein

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Fleiſch und Backwaaren für das Hoſpital

St Oyrinei et Antonii auf die Zeit vom 1 April 1899 bis 31 März 1900

980 Hammelfleiſch
700 Kalbfleiſch

75 Rauchfleiſch
75 Pöbkelfleiſch

2500 Rindfleiſch
1000 Schweinefleiſch

90 Cotelettes
75 Leber

ds Js verſiegelt abzugeben

Halle a den 13 Februar 1899

im Rechnungsbureau zu Halle a Saale

zu Grunde

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Sterkbrief
Gegen die unten beſchriebene Arbeiterin

Aufwärterin KRiartha Gerſtner geboren
zu Lindau Weißenfels am 24 September1877
welche ſich verborgen hält iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und
in das nächſte Gerichts Gefängniß abzu
liefern ſowie zu den Akten 3 J i 81/99
Nachricht zu gebeu

Halle a den 16 Februar 1899Der Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung

Alter 21 Jahre Größe 1,68 m Statur
unterſetzt Haare dunkelblond Stirn ge
wöhnlich Augenbrauen dunkelblond Augen
blau Naſe dick Mund gewöhnlich Zähne
gut Kinn rund Geſicht rund Geſichtsfarbe
geſund roth Sprache deutſch

Beſondere Kennzeichen geht
übergebeugt

Die dem Kaufmann Siegmund Windes
heim zu Halle a/S für die Handelsgeſell
ſchaft

H Windesheim Comp
zu Erfurt mit Zweigniederlaſſung in
Halle a S ertheilte unter Nr 126 des
Prokurenregiſters eingetragene Prokura iſt
erloſchen

Halle a/S den 13 Februar 1899
Königliches Amtsgericht Abthlg 1

Bei der unter Nr 743 des Geſellſchafts
regiſters eingetrac enen HandelsgeſellſchaftS Wein zu Halle a S
iſt heute folgender Vermerk

Jn Nordhauſen iſt eine Zweignieder
laſſung errichtet

eingetragen worden
Halle a den 14 Februar 1899
Königliches Amtsgericht Abth 1

Die Abbruch Erd Maurer
Zimmer u Stagkerarbeiten

zum Neubau des Dompfarrhauses
zu Halle a S ſollen in Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind beim
Unterzeichneten in Halle a S Bahnhof
ſtraße Nr 10 bis

Mittwoch den 1 März
Vormittags 12 Uhr

einzureichen Die Zeichnungen können dortein geſehen und die Anſchlagsauszüge zu den

Angeboten entnommen werden
Der Königliche Vaurath

Matz

nach vorn

Die Lieferungsbedingungen ſind im Bureau der Armen Verwaltung Spartaſſen
gebäude Rathhausſtraße 1 Zimmer Nr 82 einzuſehen

Angebote ſind mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis ſpäteſtens zum 28 Febr

Die Eröffnung der Angebote findet am 1 März cr
vorgenanntem Bureau in Gegenwart der etwa erſchienenen Bewerber ſtatt

Der Hoſpital Vorſtand Pütter

Bekanntm gehn g
Die Lieferung von 2300 Stück Hornſignalpfeifen wird hiermit

ausgeſchrieben und iſt Termin zur Eröffnung der Angebote auf den
11 März 1899 Bormittags I1 Ahr

altes Bahnhofsgebäude Zimmer Nr 1 anberaumt
Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter bekannt gegebenen

Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17

Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im genannten Bureau
Zimmer Nr 11 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 20 Pfennig in baarem
Gelde nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden

Halle a Saale 18 Februar 1899

Eine ganz vorzügliche
Feder n r

Der Civil Vorſitzende der Erſatz Conmmiſſion der Stadt Kalle a/s
Staude

J 1 Kleiderſchrank 3085
S Sopha mit Phantaſieſto 36Der Magiſtrat Staude I 1 Sophaſpiegel ſt 82

1 Ausziehtiſch mit Wachstuch 20
4 Stühle mit Rohrſitz à 4 16

2 Bettſtellen m g Matratzen 60
S 1 Küchenſchrank 20
J 1 Küchentiſch 71 Stuhl u 1 Rahmen ä 2,50 5

Mk 238
2 Anusftattung Nr 2

1 Kleiderſchrank mit echt

5 kg Schweineſchmalz
35 Spech

260 Friſche Wurſt

250 Geräuchere Wurſt Muſchel 55200 Bratwurſt 1 Vertikow hochele nitß
125 Röſt und Brühwürſtchen gant m Muſchel baum 55
100 Knackwurſt großer Pfeilerſpiegel 13,50h Backwaaren

15500 kg Brot
140 Kuchen5300 Semmel

Divan mit Coteline Bezug 45
großer Wachstuchtiſch zum 3
Ausziehen 24Stühle mit Traillen à 5 20
Bettſtellen mit Sprungfeder

Matratzen 65J 1 Küchenſchrank 23J 1 Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen 14
Mk 3 314,50

J W Wohnungseinrichtungen bis
6000 Mk ſtets am Lager

J Trotz der billigen Preiſe nnstavsge

g Garantie3 Größte Auswahl Billigſte Preiſe
Transport durch eigenes Geſpann

J frei Haus

t

Vormittags 11 Uhr in

Gri ößere Partie gutbdewurzel terF Wntgem r
Juli 1885

Aepfel Reinerlauden Süßkirſchen ſowie auch Linden Birleen
Roſenwildlinge und Zierſträucher

empfiehlt

o re u chem FabrikKönigliche Eiſenbahndirektton Cröllwitz0600000000öä4äöäh 58
z ladiplan von Galle a 8

ergänzt bis Ende 1898
in 5farbiger Ausführungaus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbaoh 3

8Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16 O
Eingang Dachritzſtraße0000000000000000000ä4ä4ä0ä0ö

Haushaltungsſchulee Jn m Haushaltungsſchule finden jg Mädchen unter ſfachgemäßer Anleitung
Unterricht in all hauswirthſch Disziplinen Koch Back Einleg Räuchauch im Schneid Plätt Handarbeit Deutſch Rechnen Buchführung donorar
J für Kurs mit Penſion 250 Mark

S Harz 13 Frau Direktor Vyssell Weidling
Ftaatl konzess Seminar für Kindergärtnerinnen

u Ppivatiehrerinnen zu Halle Saale vorm Seliheim
I gegr 18378 Erweiterte Zieie Lüohtige Lehrkräfte günst

Seding Beginn der Kurse April
Harz 43
Lehranstalt für Schnittzeichnen

und Kleideranfertigung verbunden mit Atelier Neue Kurſe jeden 1 und 15
Beſte Empfehlungen ſtehen zur Seite Klise Bürger akc adem gebild Lehrerin

Hedwigſtraße 5 II

Wur 34 Pfg
für den Monat ar z WarenPoſtanſtalten
und Landbriefträgern die täglirh in 8 Seiten großen

Formats erſcheinende reichhaltige liberale

Berliner
Morgen Zeitung

nebſt

Dr Eyssell Weidting

Täglichem Familienblatt mit feſſelnden Eräählungen ſowie inſtrurtinven Artikeln aus allen

c Gebieten namentlich aus der ar und Kand
wirthſchaftca 150 000 Abonnenten

intereſſante RomanJm März erſcheint der
A V Liliencron Getrennt
Probenummern erhält man gratis durch die
Expedition der Berliner Morgenzeitung Berlin SW

in dieſen über ganz Deutſchland am ſtärkſten verbreiteten colossalen Erfo
Blatte haben erfahrungsgemäß
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